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1. EINLEITUNG



Im vergangenen Jahr drang das Phänomen Rechtsextremismus aufgrund einer Anhäufung von fremdenfeindlichen Gewalttaten v.a. in den neuen Bundesländern wieder stärker ins öffentliche Bewußtsein der Deutschen. In den Medien war die Rede von „national befreiten Zonen“, einer neuen Qualität der Brutalität, von alltäglicher Angst usw. Zur Sprache kam auch die Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD), ihre Rolle im rechten Lager, ihr Einfluß, Wirken und Verantwortlichkeit. Letztere wurde als dermaßen gravierend eingeschätzt, daß im Dezember 2000 sowohl Bundesregierung, als auch Bundesrat und Bundestag einen Antrag auf Verbot der NPD beschlossen und beim Bundesverfassungsgericht in Karlsruhe eingebracht haben.



Das Erkenntnisinteresse der vorliegenden Arbeit liegt in den politische Strategien der NPD, die festgestellt bzw. auf die rückgeschlossen werden soll, wozu auch die Positionierung der NPD im rechten Lager thematisiert werden wird.



Den Untersuchungsgegenstand im engeren Sinn bilden drei verschiedene Analyseebenen der NPD, nämlich Ideologie/Programmatik, außerparlamentarische politische Praxis und ihre Vernetzungen im rechten Lager.



Zeitlich bezieht sich die Arbeit ca. auf die letzten zehn Jahre, räumlich auf das Gebiet der neuen Bundesländer.



Die Datenerhebung erfolgte mittels Literatur- und Inhaltsanalyse. Die zentrale Fragestellung zu deren Beantwortung die Arbeit beitragen soll lautet daher:
Welche politischen Strategien verfolgte die NPD in den neuen Bundesländern seit der Vereinigung ?
Die zu überprüfende Hypothese lautet:



Wenn die NPD die Führung im rechten Lager in den neuen Bundesländern übernehmen will, dann muß sie ihre Organisationsform und politische Kultur der Bewegungsförmigkeit des rechten Lagers anpassen, Vernetzungen zu anderen Akteuren darin aufbauen und diese von ihren Ressourcen abhängig machen.
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2. IDEOLOGIE, PARTEIPROGRAMME



„Rechtsextreme Ideologie ist kein in sich geschlossenes, logisch aufgebautes Gedankengebäude, sondern vielmehr eine Bündelung von apodiktisch behaupteten Einzelaussagen und Vorurteilen, die erst gemeinsam ein rechtsextremes Weltbild konstituieren (Bailer-Galanda/Lasek/Neugebauer 1997, S. 338). Dieser Umstand ist wichtig und hilfreich für rechtsextreme Organisationen wie die NPD, um zu operationalisierende Strategieänderungen rückwirkend normativ verankern und somit geändertes politisches Verhalten rechtfertigen zu können. Eine Strategieänderung kann sich in Ideologie bzw. Programmatik in mehrerlei Hinsicht niederschlagen: Es kann eine bestehende normative Vorgabe durch eine neue, sogar gegensätzliche, ersetzt werden, weiters können neue Normen zu bestehenden hinzugefügt werden oder eine Akzentuierung von Inhalten durch deren Anhäufung oder Positionierung in Programmen erfolgen. In diesem Abschnitt werde ich versuchen Strategien, insbesondere Brüche, in Ideologie und Programmen der NPD über die Vereinigung Deutschlands hinweg beispielhaft nachzuzeichnen. Bis gegen Ende der 1980er ist die NPD die „deutschnationale Variante eines Rechtskonservatismus, dessen eindeutig rechtsextreme Fragmente noch am ehesten in der politisch ungebrochenen Biographie einiger Funktionäre und in der Praxis des politischen Stils zum Ausdruck kommen“ (Stöß 2000, S. 191). Spätestens seit der zweiten Hälfte der 90er Jahre kam es ideologisch schwerpunktmäßig einerseits zu einer Verschärfung der verbalen Ablehnung des demokratischen Verfassungsstaates, andererseits zu einer Neuorientierung hin zu einem „nationalen Sozialismus“, der sich als Programm in verschiedenen Politikfeldern der NPD niederschlägt. Mit der zunehmenden Systemfeindlichkeit und methodischen Radikalisierung der NPD wurde der legalistisch-konservative Politikstil im Bereich politischen Handelns zwar widerlegt, auf programmatischer Ebene wird von der NPD diesbezüglich aber ein Spagat versucht. Das Motiv dahinter besteht vermutlich darin, daß eine argumentative Basis gegen eine etwaige Parteiauflösung geschaffen werden soll, darüber hinaus aber auch in der Funktion, einen Anknüpfungspunkt zum „Rassismus aus der Mitte der Gesellschaft“ herzustellen.
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2.1 Rechtskonservative Elemente



Die NPD versucht den Konnex zum politischen Konservatismus herzustellen und zwar in jenen Bereichen, wo es ideologische Überschneidungen gibt, um so den Verdacht von verfassungsfeindlich- oder -widrigkeit gar nicht aufkommen zu lassen. Diesbezügliche Elemente auf staatspolitischer Ebene in den letzten beiden Parteiprogrammen der NPD sind v.a. eine Überbetonung der Rechtsstaatlichkeit, ein „Law-and-order“-Staatsverständnis sowie Bekenntnisse zu Ordnung und Sauberkeit.
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